
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1074 Datum: 06.03.2026 
Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 32. öffentlichen Sitzung (Sondersitzung) des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 05.03.2026, 

im Saalbau Schepers, Philosophenstraße 18/20, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 19:00 - 20:05 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion: 
Herr Bernhard Oswald   
Herr Michael Oswald Ortsvorsteher  
 
Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion: 
Frau Larissa Becker   
 
Ortsbeiratsmitglieder der Bürgerliste für Umweltschutz und Frieden: 
Herr Norbert Kress   
Frau Maren Roll   
 
Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion: 
Herr Jörg Schleher   
 
Von der Verwaltung: 
Herr Dr. Holger Hölscher Leiter des Stadtplanungsamtes 
Herr Tobias Erben Leiter des Sportamtes  
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
Frau Andrea Allamode Schriftführerin  
 
Entschuldigt: 
Herr Vito Tamburro CDU-Fraktion  
Frau Petra Bröckmann SPD-Fraktion  
Herr Andreas Lenzer FW-Fraktion  
Frau Eden Tesfaghiorghis Ausländerbeirat  
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Ortsvorsteher Oswald eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung und 
gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. Die Tagesordnung wird in 
der vorliegenden Form einvernehmlich genehmigt. 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Fehlende Informationen zur Baumaßnahmen der TSG 
Wieseck 
- Antrag des Ortsvorstehers vom 02.03.2026 - 

OBR/3050/2026 

  
2. Verschiedenes  
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Fehlende Informationen zur Baumaßnahmen der TSG 
Wieseck 
- Antrag des Ortsvorstehers vom 02.03.2026 - 

OBR/3050/2026 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird aufgefordert mitzuteilen, warum der 
Ortvorsteher sowie die Mitglieder des Ortsbeirats über Baumaßnahmen der TSG 
Wieseck (hier: Wegnahme von städtischen Gärten und Erweiterung des Sportfeldes) 
nicht informiert wurden. 
Die Ortsbeiratsmitglieder haben mit über der Hälfte dem Antrag für eine Sondersitzung 
zugestimmt.“ 
 
Begründung: 
In der Geschäftsordnung der Ortsbeiräte der Stadt Gießen unter § 1 Rechte und 
Pflichten der Ortsbeiräte steht in Absatz 4: 
 
Der Magistrat befasst den Ortsbeirat gemäß § 82 Abs.3 HGO mit 
Grundstücksgeschäften innerhalb des Ortsbezirkes. 
Kerninhalte von § 82 Abs. 3 HGO: 

• Anhörungspflicht: Der Ortsbeirat muss zu wichtigen, den Ortsbezirk 
betreffenden Angelegenheiten angehört werden. 

• Haushaltsplanung: Dies schließt explizit den Entwurf des Haushaltsplans ein. 

• Vorschlagsrecht: Der Ortsbeirat ist berechtigt, Vorschläge für den Ortsbezirk zu 
unterbreiten. 
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• Stellungnahme: Er muss zu Themen Stellung nehmen, die ihm von der 
Gemeindevertretung oder dem Gemeindevorstand vorgelegt werden.  

Dieser Absatz stärkt die Rolle der Ortsbeiräte in der kommunalen Selbstverwaltung in 
Hessen. 
 
Unter § 7 Einberufung besteht die Möglichkeit, nochmal eine Sitzung des Ortsbeirates 
einzuberufen: 
(3) Die Einberufung des Ortsbeirats erfolgt durch den Ortsvorsteher/die Ortsvorsteherin 
nach Bedarf, mindestens jedoch alle zwei Monate. Der Ortsbeirat muss einberufen 
werden, sobald es ein Viertel der Mitglieder unter Angabe der zur Verhandlung zu 
stellenden Gegenstände verlangt und die Verhandlungsgegenstände zur Zuständigkeit 
des Ortsbeirats gehören (§§ 82 Abs. 6, 56 Abs. 1 HGO). 
 
Der Sportplatz der TSG wird zurzeit erweitert. Wir im Ortsbeirat müssen darüber bei 
Grundstücksangelegenheiten informiert werden. Dieses ist nicht geschehen! 
 

Eine verkürzte Einladungsfrist ist daher gegeben und soll noch diese Woche erfolgen. 
An dieser Sitzung soll ein Mitglied des Magistrats, gegebenenfalls auch ein Vertreter 
der TSG, teilnehmen.  
 

 Herr Dr. Hölscher, Stadtplanungsamt, und Herr Erben, Sportamt, erläutern den 
Sachverhalt und beantworten Fragen der Ortsbeiratsmitglieder Becker, Roll, 
Kress, B. Oswald, Schleher und M. Oswald. Herr Jöckel (TSG Wieseck) kommt 
ebenfalls während der Diskussion zu Wort.  
 
Herr Bernhard Oswald, CDU-Fraktion, trägt folgenden Fragenkatalog vor:  

„Der Ortsbeirat Wieseck wurde vorab nicht über die geplanten Baumaßnahmen am 
Ried informiert. Aus diesem Grund bitten wir um eine transparente Darstellung der 
Hintergründe sowie der Vorgehensweise in Zukunft. Zur Klärung bitten wir um 
Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Ausgleichsmaßnahmen sind vorgesehen, wo werden sie umgesetzt und 
wie erfolgt die Kompensation des Wegfalls der Gartengrundstücke? 

2. An welchem Ort wird das abgegebene Fußballfeld (Bolzplatz) neu errichtet bzw. 
wie wird die Ersatzfläche gestaltet? 

3. Sind weitere Baumaßnahmen im Rahmen der Sportplatzerweiterung geplant? Falls 
ja, welche genau und in welchem Zeitrahmen? 

4. Welche Gründe führten dazu, dass der Ortsbeirat nicht frühzeitig in den 
Planungsprozess einbezogen wurde, und welche Maßnahmen sind vorgesehen, 
um künftig eine frühere Einbindung sicherzustellen? 

5. Welche Schritte plant die Stadt bzw. die TSG Wieseck e.V., um die 
Zusammenarbeit mit dem Ortsbeirat zu verbessern? 

Wir bitten um schriftliche Beantwortung bis zum 31.03.2026.“ 
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 Beratungsergebnis:  

Der Fragenkatalog wird einstimmig vom Ortsbeirat beschlossen. 
 
Über den Antrag OBR/3050/2026 wird nicht abgestimmt. 
 

  
2. Verschiedenes  
  
 Herr Kress, BUF-Fraktion, erinnert eindringlich an den in der letzten Sitzung 

beschlossenen Antrag OBR/3008/2026, in dem der Magistrat aufgefordert 
wird, alle noch unbeantworteten Anträge zu beantworten. Auch hier solle die 
Beantwortung der offenen Anträge bis zum 31.03.2026 (Ende der 
Wahlperiode!) erfolgen. 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung 
mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
 DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.)  O s w a l d (gez.)  A l l a m o d e 


